


LIEBE KLEINE UND GROSSE KINOFANS,

willkommen zur zehnten Ausgabe des Bremer Kinder- und Jugendfilmfests 
KIJUKO im Kommunalkino CITY 46! Wir rollen für euch wieder den roten 
Teppich aus und freuen uns mit euch auf neun Tage Festivalstimmung und 
grandiose Kinoerlebnisse voller Bremer Filmpremieren. 

Sorgt mit Maxe und seiner Klasse dafür, dass Schule nie mehr langweilig 
ist, löst mit Thabo und Emma einen kniffligen Kriminalfall in einem 
Wildtierreservat und findet mit Ama ihr Totemtier in den Straßen Rotterdams. 
Verbringt mit Sofija einen unvergesslichen Sommer in Kroatien, begebt  
euch mit Yuku und ihrer Ukulele auf eine abenteuerliche Reise und habt mit 
Mina den Mut zu zeigen, was in euch steckt.

Lasst euch in unserer Jugendfilmreihe mit Jim und Emma in die 1980er 
Jahre beamen, fahrt mit den jungen Israelis Frisch, Nitzan und Ido auf eine 
emotionsgeladene Klassenfahrt nach Polen und lernt, was für eine 
fantastische Maschine doch die Kamera ist, in deren Bilderwelten wir uns 
nur allzu gern verlieren.

Die Bremen Vier-Kinderjury verleiht erneut den KIJUKO-Filmpreis und auch 
ihr seid dazu aufgerufen, euren Lieblingsfilm mit dem Publikumspreis zu 
krönen. Ganz besonders freuen wir uns auf die Filmemacher*innen, die uns 
in Bremen besuchen werden, um nach der Vorstellung eure Fragen zu 
beantworten. Allen, die Lust haben, nicht nur Filme zu sehen, sondern auch 
zu produzieren, sei unser Trickfilmworkshop ans Herz gelegt. Ebenfalls 
nicht verpassen solltet ihr unsere kunterbunte, liebevoll zusammengestellte 
KIJUKO-Kurzfilmrolle.

Lehrkräfte aufgepasst! Alle Festivalfilme können an den Wochentagen von 
Mo. 9.10. bis Fr. 13.10. auch vormittags für Schulklassen gebucht werden.

Ob mit Freund*innen, der Familie oder mit der Schulklasse – wir freuen uns 
auf euch!

Euer Festivalteam

PROGRAMMÜBERSICHT
Sa. 7.10.
15:00 Eröffnung: DIE UNLANGWEILIGSTE SCHULE DER WELT (D 2023, 6+)

* Eröffnungsfilm mit Regisseur Ekrem Ergün, Produzentin Stefanie Plattner  
  & Kinderdarsteller Lucas Herzog
17:30: SPACEBOY (B 2022, 12+)

So. 8.10. 
15:00: THABO – DAS NASHORNABENTEUER (D 2023, 7+)

* mit Regisseurin Mara Eibl-Eibesfeldt
17:30: MEIN TOTEMTIER & ICH (NL/D 2022, 9+)

Mo. 9.10. – Fr. 13.10.
9:00 / 10:00 / 11:00: Schulvorstellungen aller Festivalfilme  

in Absprache buchbar (siehe Rückseite)

Di. 10.10. 
15:00 – 18.00: TRICKFILM-WORKSHOP (8 – 12 J.)

Fr. 13.10. 
15:00: DER SOMMER, ALS ICH FLIEGEN LERNTE (SRB/KRO 2022, 9+)

17:30: AND THE KING SAID, WHAT A FANTASTIC MACHINE (S/DK 2023, 12+)

Sa. 14.10.
15:00: YUKU UND DIE BLUME DES HIMALAYA (B/F 2022, 5+)

* mit KIJUKO Club 

17:30: DELEGATION (PL/ISR/D 2023, 14+)

So. 15.10.
11:00: DANCING QUEEN (NOR 2023, 9+)

15:00: KIJUKO-KURZFILMROLLE (4 +)

* mit Filmpreisverleihung & Regisseurin Lena von Döhren



Nicht nur Filme sehen, sondern auch selbst produzieren: Bei uns erleben Maxe, 
Thabo, Yuku und Co. ganz eigene Abenteuer! In unserem Workshop erstellen 
wir mit Notebooks und Kameras kurze Trickfilme und lassen aus Kinoplakaten 
bewegte Bilder entstehen. 
Die selbstgemachten kleinen Animationsfilme werden am Sonntag, den 15. 10. 
um 15 Uhr bei der Preisverleihung auf der großen Kinoleinwand im CITY 46 
gezeigt. Die Teilnahmegebühr am Workshop beträgt 5,- €. Aufgrund begrenzter 
Platzanzahl ist eine Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung möglich.

Für Kinder von 8 – 12 Jahren

Anmeldung bis zum 5.10. unter: wallraven@city46.de
Tel.: 0421/566 476 30 (auch AB)

Treffpunkt: an der Kinokasse vom CITY 46  		                                    

Di. 10.10. / 15:00 – 18:00

TRICKFILM-WORKSHOP

8 – 12

      In Kooperation mit DIE UNLANGWEILIGSTE SCHULE DER WELT
D 2023, Regie: Ekrem Ergün, mit Lucas Herzog, Serkan Kaya, 
Felicitas Woll, 87 Min.

Die Schule von Maxe ist ein trostloser Ort. Regeln über Regeln und Verbote 
rauben den Kindern den letzten Spaß. Und nun will Schuldirektor Schnittlich 
sein sogenanntes Schulregularium auch noch zum Vorbild für alle Schulen des 
Landes machen. Zum Glück taucht plötzlich Rasputin Rumpus, der Inspektor 
der Behörde für Langeweilebekämpfung, auf. Er schickt Maxes Klasse 
kurzerhand auf Klassenfahrt, um die Pläne des Schuldirektors zu durchkreuzen 
und den Kindern den Spaß an der Schule zurückzugeben. Doch werden die 
Kinder es schaffen, in der Kürze der Zeit die antrainierten Regeln über Bord zu 
werfen und so die Schule zu retten?
Ein turbulentes Abenteuer nach der gleichnamigen Bestseller-Kinder-
buchreihe von Sabrina J. Kirschner – garantiert unlangweilig!

Sa. 7.10. / 15:00 * Eröffnungsfilm mit Regisseur Ekrem Ergün,  
Produzentin Stefanie Plattner & Kinderdarsteller Lucas Herzog

6 +



Jim liebt die Raumfahrt über alles, nur mit Menschen kann er eher weniger. 
Als er mit seinem Vater in eine neue Stadt zieht, sieht sich der Elfjährige damit 
konfrontiert, neue Freundschaften schließen zu müssen. Da kommt der 
Wissenschaftswettbewerb in der neuen Schule gerade recht. Wenn es Jim 
gelänge, Kittingers „Excelsior“-Projekt zu wiederholen und mit einem 
Heißluftballon an der Grenze zum Weltraum einen Fallschirmsprung zu 
wagen, könnte er allen zeigen, was in ihm steckt. Dafür nimmt er zähne- 
knirschend in Kauf, das Projekt zusammen mit Emma machen zu müssen,  
die nach langem Klinikaufenthalt ebenfalls neu in der Klasse ist. Doch schnell 
lässt sich Emma von Jims verrückter Idee anstecken. Gemeinsam machen 
sich die beiden Außenseiter*innen daran, das Unmögliche zu versuchen.
Ein berührender Familienfilm in charmantem 1980er-Jahre-Setting mit 
tollem Soundtrack – ausgezeichnet mit dem Europäischen Kinderfilmpreis 
und dem Preis der Juniorjury beim Internationalen Filmfestival Schlingel.

Sa. 7.10. / 17:30

SPACEBOY
B 2020, Regie: Olivier Pairoux, mit Basile Grunberger,  
Albane Masson, Yannick Renier, Bérénice Baoo, 97 Min., DF, FSK 12

12 +

THABO – DAS NASHORNABENTEUER
D 2023, Regie: Mara Eibl-Eibesfeldt, mit Litlhohonolofatso  
Litlhakayane, Ava Skuratowski, Andrea Sawatzki, 97 Min.

Der elfjährige Thabo wäre gern so ein richtiger Privatdetektiv wie im Film. 
Dumm nur, dass es im beschaulichen Wildtierreservat in Eswatini, wo er  
gemeinsam mit seinem Onkel Vusi lebt, noch nie einen Kriminalfall gegeben 
hat. Auch die gut gemeinten Ratschläge der schusseligen Tante Agatha  
helfen da nur bedingt. Als jedoch ihre Nichte Emma aus Deutschland zu  
Besuch kommt und Thabo sie auf eine Safaritour mitnimmt, werden die 
beiden Zeuge einer Nashornwilderei. Und ausgerechnet Onkel Vusi wird als 
Ranger verdächtigt, das Nashorn wegen seines kostbaren Horns getötet  
zu haben. Klar, dass Thabo und Emma den Fall lösen müssen. Hilfe bekom-
men sie von Sifiso und seinen kleinen Geschwistern Lemonade und Pilot.  
Ob die fünf zusammen die wahren Täter überführen können?
Mit THABO – DAS NASHORNABENTEUER bringt Mara Eibl-Eibesfeldt den 
ersten Band der beliebten Kinderbuchreihe „Thabo: Detektiv und Gentleman“ 
von Kirsten Boie auf die große Kinoleinwand – ein rasanter Kinderkrimi, 
gedreht im südlichen Afrika.

So. 8.10. / 15:00 * mit Regisseurin Mara Eibl-Eibesfeldt

7 +



Die elfjährige Ama schwimmt leidenschaftlich gern und fiebert zusammen 
mit ihrem besten Freund Thijs den kommenden Meisterschaften entgegen. 
Jede freie Minute verbringen die beiden im Schwimmbad, einem ihrer  
Lieblingsorte in Rotterdam, der Stadt, in der sie zu Hause sind. Amas Fami-
lie ist aus Senegal in die Niederlande gekommen, um Asyl zu beantragen. 
Doch weil der Antrag nicht bearbeitet wurde, droht der Familie nun die Ab-
schiebung. Dabei fühlt sich Ama doch durch und durch als Niederländerin. 
Als eines Abends die Polizei vor der Tür steht und Amas Mutter und ihren  
Bruder in Gewahrsam nimmt, kann sich Ama gerade noch verstecken.  
Während die Polizei nach ihr fahndet, macht sich das Mädchen auf die 
Suche nach ihrem Vater. Dabei kann sie sich auch auf die Hilfe von Thijs 
verlassen. Außerdem ist da auf einmal noch dieses riesige Stachelschwein,  
welches ihr nicht mehr von der Seite weichen will.
Die bewegende Einwanderungsgeschichte hat sowohl auf dem Cinekid 
Festival in Amsterdam als auch beim Internationalen Kinderfilmfestival  
in New York den Publikumspreis abgeräumt.

So. 8.10. / 17:30

MEIN TOTEMTIER & ICH
NL/D 2022, Regie: Sander Burger, mit Amani-Jean Philippe,  
Ole van Hoogdalem, Lies Visschedijk, 90 Min., DF

9 +

DER SOMMER, ALS ICH FLIEGEN LERNTE
SRB/KRO 2022, Regie: Radivoje Andrić, mit Klara Hrvanović,  
Olga Odanović, Snježana Sinovčić, 85 Min., DF

Die zwölfjährige Sofija weiß ganz genau, wie sie am liebsten ihren Sommer 
verbringen würde. Den Campingurlaub mit Freund*innen, unter anderem ihrem 
heimlichen Schwarm, kann sie sich jedoch abschminken. Denn ihre strenge 
Großmutter Marija plant, die Ferien mit der Enkelin auf der kroatischen Insel 
Hvar bei Sofijas schrulliger Großtante Luce zu verbringen. Ein Urlaub mit  
zwei alten Frauen, weit weg von ihrer Clique und ohne Internet – da scheint die 
Langeweile vorprogrammiert. Doch dann kommt alles ganz anders als 
erwartet. Mit Großtante Luce versteht sie sich gut, und schnell lernt Sofija auch 
neue Freund*innen kennen und entdeckt mit ihnen die wunderschöne Insel. 
Allerdings endet der Sommerspaß plötzlich, als Luce ins Krankenhaus 
eingeliefert wird und Sofija einem wohlgehüteten Familiengeheimnis auf die 
Spur kommt.
Preisgekröntes Familienkino aus Kroatien mit starken Hauptdarstellerinnen 
– leichtfüßig und fantasievoll erzählt und sehr berührend.

Fr. 13.10. / 15:00 

9 +



Für ihren Found-Footage-Dokumentarfilm über das Verhältnis von Mensch, 
Abbild und Kamera von den Anfängen der Fotografie bis ins heutige Internetzeit-
alter haben die Regisseure Axel Danielson und Maximilien Van Aertryck über 
Jahre viel Material gesammelt. Mit ihrer beeindruckenden Collage aus Archiv-
material, Amateurvideos, Live-Streaming und Videoschnipseln nehmen sie  
uns mit auf eine Reise, die den Aufstieg der Bildkultur nachzeichnet: Von der 
Geburt der Camera obscura zur ersten Filmvorführung, von der Erfindung der 
Webcam zum ersten viralen Video. Dabei gehen sie auch der Frage nach, was  
es für uns und unsere Gesellschaft bedeutet, dem stetig steigenden Meer  
aus Bildern, tagtäglich ausgesetzt zu sein.
Noch nie wurde Mediengeschichte so umwerfend vermittelt – ein bild- 
gewaltiges Feuerwerk und scharfsinnige Medienkritik zugleich, ausgezeichnet 
auf der Berlinale mit dem Cinema Vision 14plus Preis und einer lobenden 
Erwähnung der Jugendjury Generation 14+.

Fr. 13.10. / 17:30

AND THE KING SAID, WHAT A FANTASTIC 
MACHINE
S/DK 2023, Regie: Axel Danielson & Maximilien Van Aertryck, 88 Min., 
DF / teilw. OmU

YUKU UND DIE BLUME DES HIMALAYA
B/F/CH 2022, Regie: Arnaud Demuynck & Rémi Durin,  
Animationsfilm, 65 Min., DF

Die kleine Maus Yuku liebt es, von ihrer Großmutter Geschichten erzählt zu 
bekommen. Jeden Abend lauschen die Mäusekinder andächtig den alten 
Sagen aus der Mäusefamilie, die im Keller eines alten Schlosses wohnt. Doch 
Yukus Oma ist in letzter Zeit immer müde und redet davon, dass sie bald mit 
dem Maulwurf in die Erde ziehen wird. Da erinnert sich Yuku an eine ihrer 
Lieblingsgeschichten: Die Geschichte der Blume des ewigen Lichts, die nur 
am höchsten Berg des Himalaya wächst. Wäre es nicht schön, Oma zum 
Abschied eine solche Blume zu schenken? Mutig beschließt Yuku, sich allein 
auf die beschwerliche und lange Reise zu machen und ihrer Oma eine dieser 
seltenen Blumen mitzubringen. Ein Glück, dass die kleine Maus immer ihre 
Musik dabei hat: Denn mit einer Ukulele und einem fröhlichen Lied auf den 
Lippen findet man überall schnell Freund*innen! 
Ein musikalisches Animationsabenteuer mit einer hinreißenden Geschichte, 
das großes Kino für die Kleinen verspricht und mit tollen Songs verzaubert.

Sa. 14.10. / 15:00 * mit KIJUKO Club

5 +

12 +



In Israel ist es üblich, kurz vor Schulabschluss eine Klassenfahrt nach Europa 
zu unternehmen, um die Geschichte der Shoa als Teil der Identitäts- 
bildung für Schüler*innen erfahrbarer zu machen. So befinden sich auch die 
drei Freund*innen Frisch, Nitzan und Ido am Ende ihrer Schulzeit mit ihrer 
Klasse auf einer Busreise durch Polen. In Begleitung des Holocaust-Über-
lebenden Yosef, dem Opa von Frisch, geht es zu ehemaligen Konzentrations-
lagern und Gedenkstätten der Shoa. Die direkte Konfrontation mit den 
grausamen Verbrechen der Nazizeit ruft in den Schüler*innen unterschiedliche, 
wenn auch oft emotionale Reaktionen hervor. Gleichzeitig ist die Klassenfahrt 
aber auch für viele die erste Reise ohne elterliche Aufsicht – Gefühlschaos, 
Party und eine sich verändernde Gruppendynamik inklusive. 
Nah an den ausdrucksstarken Darsteller*innen erzählt DELEGATION vom 
wichtigen Thema der Erinnerungskultur aus der Perspektive junger Israelis, deren 
lebhafte Energie auf ein statisch scheinendes System der Gedenkorte trifft.

Sa. 14.10. / 17:30

DELEGATION
Ha’Mishlahat – PL/ISR/D 2023, Regie: Asaf Saban, mit Yoav Bavly, 
Neomi Harari, Leib Lev Levin, Ezra Dagan, Alma Dishy, 99 Min., 
OmU

14 +

DANCING QUEEN
NOR 2023, Regie: Aurora Gossé, mit Liv Elvira Kippersund Larsson, 
Cengiz Al, Viljar Knutsen Bjaadal, 92 Min., OmengU mit deutscher 
Einsprache

Mina ist zwölf Jahre alt, ein bisschen nerdig unterwegs und eigentlich ganz 
glücklich damit. Im neuen Schuljahr würde sie aber schon gerne mehr 
dazugehören. Vielleicht könnte sie dann auch den beliebten Neuen an der 
Schule beeindrucken: E.D. Win ist zwar nicht besonders einfühlsam, dafür ist 
er ein Profi im Hip Hop Tanzen und hat eine Menge Follower*innen auf 
Instagram. Und Mina hat sich ein bisschen in ihn verknallt. Bei dem 
anstehenden Tanzwettbewerb möchte sie ihre Chance nutzen und zeigen, 
dass trotz ihrer Selbstzweifel und Unsicherheiten eine echte Dancing Queen 
in ihr steckt! Von ihrer draufgängerischen Oma angefeuert, traut sich Mina 
schließlich, sich beim Tanzwettbewerb anzumelden – Und siehe da: 
Ausgerechnet E.D. Win wird ihr als Tanzpartner zur Seite gestellt.
Die norwegische Feel-Good-Komödie begeisterte mit seiner liebenswert 
unperfekten Heldin bereits das Publikum auf der diesjährigen Berlinale und 
wird auch in Bremen den Kinosaal zum Tanzen bringen.

So. 15.10. / 11:00

9 +



Zum krönenden Abschluss unseres Festivals reisen wir mit euch wieder in die 
wundervolle Welt der Kurzfilme. Erkundet mit dem kleinen Hering einen 
geheimnisvollen TÜMPEL (CH 2022) und entschlüsselt mit Luce in LUCE AND 
THE ROCK (B 2022), was es mit dem riesigen Stein auf sich hat, der plötzlich im 
Dorf aufgetaucht ist. Wirbelt mit ZWEI SCHWESTERN (F 2022) durchs Kinder-
zimmer und fiebert mit, wenn Vögel in DER FANTASTISCHE FLUGWETTKAMPF 
(NL 2021) in seltsamen Flugmaschinen gegeneinander antreten. Und was alles 
Spannendes passiert, wenn wir Menschen mal nicht hinsehen, könnt ihr mit 
dem kleinen Ventilator in LITTLE FAN (D 2023) und einer Handvoll Straßen-
schilder in SIGNS (IRL 2010) erleben.
Die bunte Mischung aus sechs herausragenden, liebevoll gemachten 
Animationsfilmen ist witzig, poetisch und auf jeden Fall nicht langweilig! 
Kurzum: Unbedingt anschauen!

KIJUKO-Kurzfilmrolle – Kurzes für Kids ab 4
Moderiertes Kurzfilmprogramm 
Dauer der Veranstaltung: ca. 60 Min.

4 +

So. 15.10. / 15:00 * mit Filmpreisverleihung  
& Regisseurin Lena von Döhren

SAGT DANKE!
Wir bedanken uns bei unseren Förderern,  

dem Senator für Kultur der Freien Hansestadt Bremen, 

der Sparkasse Bremen, der GEWOBA und  

dem Kiwanis Club Bremen-Hanse e.V., bei unserem 

Kooperationspartner, den makemedia studios,  

sowie bei unseren Medienpartnern, dem Weser-Kurier 

und Radio Bremen Vier.



Eintrittspreise:
Kinder  3,- € / Erwachsene  6,- €

  Kartenreservierung:
www.city46.de

ticket@city46.de
Tel.: 0421 / 957 992 90 (auch AB)

Schulvorstellung:
Von Mo. 9.10. bis Fr. 13.10. in Absprache möglich:

wallraven@city46.de
Tel. : 0421 / 566 476 30 (auch AB)

Veranstalter:
CITY 46 / Kommunalkino Bremen e.V.

Birkenstr. 1, 28195 Bremen
www.kijuko.city46.de

Festivalteam: 
Alfred Tews, Johanna Schlockwerder, Oliver Duda,  

Johannes Eichwede, Insa Melzer, 
Teresa Krems & Matthias Wallraven

Gestaltung:  
Lisa Klabunde

Illustrationen: 
Petra Baan

INFOS


